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Kronstadt 20.7.1951

-Lieber Knirpsu,

den Brief trage ich Deiner Mutier.

Ich habe grosse Angst vor Aran norvatn. Ich sprach heute mit ihr, habe 
mion aber mit der Sprache nicht herausgetraut. An Zachiu schrieb’ich 
scnon.
Es wuresenr gut, wenn Du mit Maria/so still durch die Blume davon 
sprächest, dass du noch den Mietbeitrag für das 2. O&rteljahr bekommen 
musst. Das Geld wäre, wegen der o-eburt, der Umsiedlung und des Wechsels, 
der im Oktober fällig wird, eine grosse Erleichterung für uns. Marianne 
spricht sicnerlicn gleien mit Dölb über die Sache. 
Grüsse mir die ninder.

nein
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liebe Maria,

jetzt kannst Du ruhig im Meiste Zimmer einrichten. Es ist so giLt wie 
Zachiu 

abgemacht, dass wir die Wonnung von Dölb mieten. ist bereit, sie 

mir um 6^.000.- lei zu geben. Wir streiten bloss noch darüber, wieviel 

ich ihm davon im vorhinein zahlen soll. Er will das ganze. Ich gebe ihm 

nut die Hälfte. Ich nabe schon Vater geschrieben und ihn gebeten, er mö­

ge mir 50.000.- lei vorstrecken, was er ganz sicher tut. Zachiu hat ver­

sprochen, bis zu unserem Einzug einen Holzschöpfen herzustellen und auch 

die Koletten anzubringen, entweder nimmt er sie Dölb wieder ab oder lässt 

NT neue anfertigen.

Ich bin ganz sicher, dass er auf meinen Vorschlag eingeht. Wenn er mor­

gen oder übermorgen kommt, machen wir sogleich den Vertrag fix und fertig.

Ich denke nun auch fleissig daran, wie ich die Möbel stellen soll, wo­

hin wir die einzelnen Zimmer einstellen. Ich denke doch, es wird am besten 

sein, die Kinder in das grosse zimmer zu stecken.

Morgen gehe ich zu Hermann und reue mit ihm.

ich nabe also alles getan, was nu mir vorgeschrieben hast. 

Wie geht es dem Papale?

Friede ist angekommen und wird Dich vielleicht besuchen.

Viele Küsse für Dich, Jobst und Papale!


